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Mobilität: 
Parkmöglichkeiten finden Sie auf dem Parkplatz in der 
Martinstraße/Ecke Hohe Gasse. Kommen Sie mit der Bahn, 
benötigen Sie zu Fuß etwa 6 Minuten vom Bahnhof (via 
Bahnhofsallee und Büchenbronner Straße). Ein Behinder-
tenparkplatz ist direkt am Museum.

Öffnungszeiten Stadtmuseum Alte Post:

Donnerstag & Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr 

Eintritt frei!
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STADTMUSEUM
PROGRAMM 2026

Alle Angaben ohne Gewähr. Die Verwertung der gesamten Broschüre oder 
eines Auszuges in allen Bestandteilen, wie z.B. Bild, Text oder Grafik erfordert 
eine schriftliche Genehmigung des Herausgebers. Alle Rechte vorbehalten.

Vortrag
Kaugummi und Buchele, die Nachkriegs-
zeit im Landkreis Göppingen

am Montag, 23. Februar ab 19 Uhr
Bürger- und Ratssaal, Marktplatz 1

Die Heimatdichterin
Marie Richter-Dannenhauer

am Mittwoch, 18. März 15.15 - 16.45 Uhr 
Stadtmuseum, Martinstraße 10
Bei Kaffee und Kuchen stellt Margit Haas ihr neues 
Buch über die Bünzwanger Heimatdichterin Ma-
rie Richter Dannerhauer vor: „Dem Leben zuge-
wandt“. Im Anschluss gibt es Zeit zum Gespräch.

Mit dem Nachtwächter durch Sulpach

am Dienstag, 21. April um 18.30 Uhr
Start: Laurentiuskirche, Roßwälder Straße
Geschichten aus der Vergangenheit, zum Dorf 
und seiner Bewohner erzählen zwei Gästeführer: 
Einer hat sie erforscht, der andere hat sie erlebt.

Altes Kinderspielzeug im Museum

am Montag, 18. Mai um 18.30 Uhr
Stadtmuseum, Martinstraße 10
Charme und Aura von altem Spielzeug. 

Eine Vielzahl von Führungen rund um Ebersbach 
finden Sie im Programmheft „Sommer der VerFüh-
rungen“ oder im Internet unter sommer-der-ver-
führungen.de.

Faszination Modellautos

am Freitag, 06. November um 18 Uhr
Stadtmuseum, Martinstraße 10
Zeit zum Gespräch mit den Sammlern.

Historisches Kochen vor 1900

am Montag, 30. November um 18.30 Uhr
Stadtmuseum, Martinstraße 10

Ein Ausstellungsraum wird schrittweise in den Erleb-
nisort Küche umgewandelt. 1. Schritt: die Rauchkü-
che des 19. Jahrhunderts.

Eintritt frei

Dokumentarfi lm

Führung

Kaffeetreff und Buchvorstellung

Präsentation der neuen Dauerausstellung 

VerFührungen

offi ziell ausgezeichnet:
Vorbildliches Heimatmuseum

Ausstellungseröffnung

Vortrag und neue Dauerausstellung

Buchvorstellsung
Urlaub - Reise - Camping

am Freitag, 24. April um 19 Uhr
Stadtmuseum, Martinstraße 10

Ausstellungseröffnung



Modellautos sind maßstäblich verkleinerte Nach-
bildungen eines Autos oder anderer Fahrzeuge. 
Kinder spielen damit und Erwachsene sammeln sie. 
Es gibt sie in unglaublicher Vielfalt. Eine besondere 
Faszination geht von ihnen aus. Namhafte und be-
kannte Hersteller sind dabei: Siku, Märklin, Schuco, 
Matchbox, Majorette und viele andere. Die große 
Winterausstellung zeigt rund 1.500 Leihgaben aus 
Privatbesitz.

Wer fährt nicht gern in den Urlaub und lässt Alltag 
und Stress hinter sich? Oder reicht eine Reise übers 
Wochenende zum Entspannen? Die Ausstellung 
zeigt, wie mühsam Reisen noch um 1900 war. In der 
Nachkriegszeit boomte die Tourismusbrache. Urlaubs-
ziele in Deutschland oder im angrenzenden Ausland 
waren mit dem eigenen Fahrzeug leicht erreichbar.
Etwas später kamen Fernreisen dazu. Bis heute
haben Urlaub im Zelt, Wohnwagen oder Reisemobil 
an Beliebtheit nichts verloren.

DAUER DER AUSSTELLUNG:

24. April bis 11. Oktober 2026

DAUER DER AUSSTELLUNG:

06. November 2026 bis 28. Februar 2027

Weit mehr als Kinderspielzeug

Eröffnung der Ausstellung:

am Freitag, 24. April um 19 Uhr

Eröffnung der Ausstellung: 

am Freitag, 06. November um 18 Uhr

 Urlaub - Reise - Camping  Faszination 
                  Modellautos 

 Ständige Ausstellung
Jakob Grünenwald
Die Welt war im Umbruch, als der Maler Jakob 
Grünenwald die ländliche Welt im Bildern fest-
hielt. Das Königreich Württemberg war dicht 
besiedelt – und die Einwohner meist arm. Mit 
Grünenwalds Meisterwerken machen Sie eine 
Zeitreise ins 19. Jahrhundert. 1821 wurde er in 
Bünzwangen als Sohn eines Webers und einer 
Hebamme geboren.

Der Räuber Friedrich Schwahn 
Man nannte ihn „Sonnenwirtle von Ebersbach“, 
den Sohn des Besitzers der Wirtschaft zur Sonne 
– er war um 1760 einer der gefürchtetsten Räuber 
im deutschen Südwesten. 

Hermann Diem
Er war ein evangelischer Pfarrer im Widerstand 
während der NS-Zeit. 

Vereine in Ebersbach bis 1933
Ein breites Spektrum an Vereinen gab es bis 1933 
– ein Spiegel der Gesellschaft jener Zeit. 

Mehr als Senf und saure Gurken 
Die Familie KAUFFMANN stelle Konserven her und 
schuf Weltliteratur „made in Ebersbach“.

Museumsbesuch mit Führung
Möchten Sie mit einer Gruppe oder Kindern eine 
Führung buchen, dann vereinbaren Sie einen indi-
viduellen Termin (auch außerhalb der Öffnungs-
zeit möglich). 

Phantasie kennt keine Grenzen. Die Ausstellung ist 
eine Hommage an die kindliche Phantasie. Gezeigt 
werden Bilder und andere kreative Stücke von Kin-
dern aus den letzten 100 Jahren. Gemaltes, Gekleb-
tes oder Gedrucktes, aus der Schule oder dem Kin-
dergarten, alles richtet die Aufmerksamkeit auf das 
kindliche Schaffen. Haben Kinder vor 100 Jahren die 
Welt mit anderen Augen gesehen? Wie haben Kin-
der ihre Umwelt dargestellt? Der Großteil der Bilder 
stammt aus der eigenen städtischen Museumssamm-
lung. Eine Ausstellung für Kinder und Erwachsene. 
Mal- und Zeichenmaterial liegen bereit.

DAUER DER AUSSTELLUNG:

bis 05. April 2026

Eine Hommage an die kindliche 
Phantasie

 Kinder als Künstler

Eintritt frei
Wir feiern 30 Jahre Stadtmuseum Alte Post
Eröffnung war am 25. April 1996Mal- und Zeichenmaterial liegen bereit.


